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Artikel über das tolle Mittwochsprojekt hier: Wir zeichneten Bilder im 

Mehrzweckraum. 

Es war grossartig, hier im Mehrzweckraum gemalt zu haben. Gemeinsam 

gestalteten wir die Bilder und konnten sie ganz unterschiedlich ausmalen. 

Lange hatten wir auf diesen Anlass gewartet. Denn es stand fest, dass wir 

wieder Bilder malen konnten. Gemeinsam mit verschiedenen Betreuerinnen 

und Betreuern gestalteten wir tolle Bilder, die wir ausmalen und verzieren 

konnten. Es war ein fantastischer Anlass, den wir hier gestalten konnten. 

Marc Haltiner 

Zihlschlacht – Bilder zählen zu den schönsten und grossartigsten Dinge, die man 

hier gestalten kann. Wir sind jeweils in ganz unterschiedlichen Gruppen am Malen 

und Zeichnen und bilden jeweils die Dinge ab, die uns zusagen und die wir für richtig 

erachten. Dabei entstehen ganz unterschiedliche Werke, die aber allesamt zu 

gefallen wissen. Die Bilder handeln von ganz unterschiedlichen Vorgängen, zeigen 

aber immer wichtige Angelegenheiten, die oft in der Geschichte spielten. Es gibt aber 

auch Bilder, die Menschen hier malen 

 

 

 

 

 

 



 

 

und zeichnen, die Gegenstände darstellen und keinen geschichtlichen Hintergrund 

aufweisen. Einzelne Personen malen zum Beispiel Pflanzen oder andere Dinge, die 

ebenfalls schön anmuten. 

Am Mittwoch gab es ein spezielles Projekt 

Am letzten Mittwoch war es soweit. Eine Betreuerin hatte die verschiedenen 

Mitglieder aus den Gruppen eingeladen, im Mehrzweckraum Bilder zu malen. Um 

14.30 Uhr versammelten sich die Betreuerinnen und Betreuer gemeinsam im 

Mehrzweckraum, um dort dieses Projekt in Angriff zu nehmen Es war gar nicht so 

einfach, erfordern die Bilder doch einiges an Aufwand und Konzentration. Auch 

hatten die Teilnehmenden ganz unterschiedliche Vorstellungen davon, was auf 

diesen Bildern dargestellt werden sollte. Die Bilder sollten verschiedene Sujets 

aufweisen und dabei ganz unterschiedliche Dinge zum Ausdruck bringen. Es waren 

Bilder, die man sich schöner kaum vorstellen kann. Die verschiedenen Männer und 

Frauen, die am Projekt beteiligt waren, malten intensiv und kräftig und unterstützten 

sich auch gegenseitig. Es war ein tolles Projekt, das uns alle befriedigte. Die Bilder 

standen dabei natürlich im Mittelpunkt. Es gab diverse Sujets, die alle 

Bewohnerinnen und Bewohner mit viel Sorgfalt und Verve ausgestalteten.  Alle 

Bewohnerinnen und Bewohnern war anzumerken, dass ihnen das Projekt viel 

bedeutete. 

Auch das Essen kam nicht zu kurz 

Aber auch das Essen kam nicht zu kurz. Denn es war klar, dass die Anstrengungen 

und Mühen der Bewohnerinnen und Bewohner hier im Heim belohnt werden sollten. 

Alle, die am Projekt beteiligt waren, erhielten zum Schluss Kaffee und Kuchen. Dann 

konnten sie zufrieden und frohgemut in ihre Wohngruppen zurückkehren. Kurz und 

gut: Es handelte sich um einen tollen Anlass, den Bewohnerinnen und Bewohner des 

Wohnheims nicht missen möchten. 

Zihlschlacht, 13.3.2020 (hal.) 

 

 

 


